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Nähmaschinen-Reparaturen
aller Fabrikate
Annahmestelle in Ihrer Nähe
Info: 0 27 74/14 44

Nähmaschinen Pfeiffer

Was ist Karneval ohne einen guten
Tropfen aus der Pfalz?

Wein, Sekt, Obstbrände
und Liköre
erhalten Sie beim

Weinverkauf Ingrid Kaden
Hilchenbach, Sterzenbacher Straße 51

Telefon 0 27 33 / 32 19

57080 EISERFELD · Bühlstraße 14
Telefon (02 71) 3 58 11

Über
111 Jahre

P

Fey und Co Schlafcomfort by

Schlafen Sie auf
einzigartiger
Spiroflex-
Feder-Technologie

2000 Euro für das Jugendrotkreuz
Bad Berleburg. Einen Betrag
von 2000 Euro nahm dieser Ta-
ge das Jugendrotkreuz aus Bad
Berleburg entgegen. „Das zeigt,
welch hohe Akzeptanz die Ret-
tungskräfte in der Bevölkerung
haben“, freute sich Karsten
Wolter. Wie jedes Jahr stellten
Ursula Buschmann und Dirk
Schumacher ihre Kalender in

einigen Geschäftsräumen aus.
Die Kunden durften sich bedie-
nen und auf freiwilliger Basis
eine kleine Spende für den Er-
werb des Kalenders entrichten.
1500 „Erinnerungen“ von Ursu-
la Buschmann lagen in der Kur-
Apotheke, bei Floraland und
bei Raum-Idee Althaus aus,
1000 Exemplare des Familien-

kalenders von Dirk Schumacher
überdies in der Kur-Apotheke.
Das Spendenergebnis kann sich
sehen lassen und wie jedes Jahr
hatten sich die Initiatioren dazu
entschlossen, das Geld einem
sinnvollen Zweck zugute kom-
men zu lassen. Die Jugendrot-
kreuzler, 15 Mädchen und Jun-
gen im Alter von acht bis 14

Jahren, freuten sich über einen
ordentlichen Batzen Geld.
Schutzkleidung, Gruppenstun-
denmaterial und Spielgeräte
sollen davon angeschafft wer-
den, verriet Tim Wied, der für
die Jugendarbeit verantwortlich
zeichnet. Das Jugendrotkreuz
trifft sich übrigens jeden Freitag
von 17 bis 19 Uhr.

Reisen mit Caritas
Vier Ausflüge für Senioren der Region

Siegen/Bad Berleburg. Tegern-
see, Bad Salzschlirf, Wangeroo-
ge und Borkum – das sind die
Ziele der diesjährigen Urlaubs-
reisen für Senioren und Senio-
rinnen des Caritasverbandes
Siegen-Wittgenstein. Die erste
Reise von Dienstag, 6. April,
bis Sonntag, 18. April, geht
nach Bad Wiessee, um den
Frühling am Tegernsee zu genie-
ßen. Das Hotel liegt zentral und
bietet komfortable Zimmer und
die Annehmlichkeit eines Hal-
lenbades und einer Beauty-Oa-
se. Die Landschaft lädt zur Er-
holung, langen Spaziergängen
und Ausflügen in die weitere
Umgebung ein.

Wellness und Erholung sind
die wesentlichen Elemente der
Reise nach Bad Salzschlirf vom
23. Juli bis zum 6. August. Im
Kur- und Gästehaus St. Bonifa-
tius mit seiner physikalischen
Therapieabteilung und der Nä-
he zur Aquasalis-Therme be-

steht die Möglichkeit, im Ur-
laub etwas für die Gesundheit
zu tun. Die Nordseeinsel Bor-
kum ist vom 15. bis zum 29. Juli
das Ziel. Die Gästehäuser liegen
zentral an der Hauptpromenade
mit Blick zur Seehundbank und
nah am Ortszentrum. Lange
Spaziergänge, Fahrradtouren
oder einfach den Strand genie-
ßen garantieren die Erholung.

Abgerundet wird das Reise-
programm durch die Fahrt nach
Wangerooge vom 7. bis zum 28.
August. Die autofreie Insel der
kurzen Wege lädt ebenfalls zum
Fahrrad fahren und langen
Strandspaziergängen ein. Das
Haus liegt direkt am Meer. Aus-
flüge sowie eine Reiseleitung ab
Siegen sind im Preis inbegriffen.
Interessierte wenden sich an
den Caritasverband Siegen-
Wittgenstein, Häutebachweg 5,
� (02 71) 2 36 02 13, montags
bis donnerstags zwischen 10
und 12 Uhr.

Grüne laden zur Diskussion
Schameder. Der Kreisverband der Grünen Siegen-Wittgenstein
und der Grünen-Ortsverband Erndtebrück laden alle Interessierten
für Freitag, 5. Februar, um 19 Uhr in die Gaststätte „Zum Nacht-
wächter“ in Schameder ein. Auf der Tagesordnung steht ein Vor-
trags- und Diskussionsabend mit dem landwirtschaftspolitischen
Sprecher der grünen Bundestagsfraktion, Friedrich Ostendorff, so-
wie dem Landtagskandidaten Florian Kraft zum Thema „Grüne
Perspektiven zur Entwicklung nachhaltiger Landwirtschaft“.

Zwei Chöre
blicken zurück
Raumland. Die Jahreshauptver-
sammlung des Männergesang-
vereins Sängerbund Raumland
und des Frauenchors Raumland
findet am Samstag, 6. Februar,
statt. Beginn der Tagesordnung
mit Wahlen und Ehrungen ist
um 19 Uhr im Gemeindehaus.

Schützen
bilanzieren
Benfe. Am Samstag, 6. Februar,
findet die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Benfe
statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der eingeladen. Beginn ist um
19.30 Uhr in der Schützenhalle.

Rückschau des
TuS Dotzlar
Dotzlar. Die Jahreshauptver-
sammlung des TuS Dotzlar fin-
det am Samstag, 6. Februar, um
19.30 Uhr in der Kulturhalle
Dotzlar statt.

Feier für die
Jagdgenossen
Feudingen. Am kommenden
Samstag, 6. Februar, findet ab
19 Uhr im Landhotel Doerr der
Familienabend der Jagdgenos-
senschaft Feudingen mitsamt
einer Tombola statt. Alle Ge-
nossenschaftsmitglieder und
ihre Partner sind dazu laut einer
Pressenotiz herzlich eingeladen.

Rückblick der
Geflügelzüchter
Bad Laasphe. Der Rassegeflü-
gelzuchtverein Bad Laasphe lädt
alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, 6.
Februar, ein. Beginn ist um 20
Uhr im Hotel Lahnblick.

Vortrag und
Tagesordnung
Puderbach. Der Ortsheimatver-
ein Puderbach lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag,
6. Februar, um 19 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus ein. Die
Mitglieder dürfen sich auch auf
einen Vortrag von Heinrich Im-
hof zu den Wittgensteiner Aus-
wanderern freuen.

Kompanie hält
die Rückschau
Bad Berleburg. Die Jugend-
kompanie des Schützenvereins
Berleburg lädt zur Jahreshaupt-
versammlung ein, die am Sams-
tag, 6. Februar, ab 17.30 Uhr
auf Hof Klingelbach stattfindet.

Schwester
wird begrüßt
Birkelbach. Angela Wunder-
lich ist seit Anfang des Jahres
als neue diakonische Gemein-
demitarbeiterin in der Gemein-
de Birkelbach tätig. Am Sonn-
tag, 7. Februar, wird sie nun als
Gemeindeschwester im Rah-
men des Gottesdienstes der Kir-
che Birkelbach vorgestellt und
eingesegnet. Der Gottestdienst
selbst beginnt um 10.30 Uhr.
Eingeladen sind alle Gemeinde-
mitglieder.

Gottesdienst
am Morgen
Banfe. Die Evangelische Ge-
meinschaft Banfetal feiert am
Sonntag, 7. Februar, im Ge-
meindehaus in Banfe, Linden-
felder Weg 1, einen Frühstücks-
Morgen-Gottesdienst – aus-
nahmsweise schon um 9.30
Uhr. In der Predigt befasst sich
Christoph Nickel mit dem The-
ma „Bei wem suche ich Zu-
flucht?“ – eine Kinderbetreuung
wird angeboten.

Kochtopfset für 2000 Euro
Gauner-Pärchen betrog ältere Leute aus früherer Sowjetunion
Bad Laasphe/Erndtebrück. Die
Polizeidirektion Offenburg in
Baden-Württemberg führt aktu-
ell ein Strafverfahren wegen ge-
werbsmäßigen Diebstahls und
Betrugs zum Nachteil älterer
Menschen. Mindestens 33 Fälle
werden einem hinterhältigen
Pärchen zur Last gelegt, das es
laut Pressebericht überwiegend
darauf abgesehen hatte, ältere
Menschen aus der ehemaligen
Sowjetunion zu betrügen und zu
bestehlen.

Dabei ist der männliche
Gauner namens „Viktor“ bereits
selbst schon stolze 71 Jahre alt,
seine weibliche Partnerin na-
mens „Katja“ ist mit 41 Jahren
deutlich jünger als er. Das Gau-
ner-Pärchen, das sich mittler-
weile in Untersuchungshaft be-

findet, verkaufte seinen Opfern
vorzugsweise Wolldecken mit
angeblich heilender Wirkung.
Außerdem Kochtopfsets „zur
Zubereitung gesunden Essens“
zu drastisch überhöhten Prei-
sen. Während die Gauner die
Topfsets im Einkauf für nur
knapp 50 Euro erworben haben
dürften, knüpften sie ihren ah-
nungslosen Opfern unglaubli-
che 2000 Euro ab.

Diejenigen Opfer, die genü-
gend Bargeld zuhause hatten,
wurden nach dem Kauf der
minderwertigen Waren oftmals
durch das Gauner-Pärchen auch
noch bestohlen (restliches Bar-
geld, Kreditkarten). Die ent-
wendeten Kreditkarten wurden
dann zu Betrugshandlungen im
elektronischen Lastschriftver-

fahren eingesetzt. Der bislang
bekannte Diebstahlschaden be-
läuft sich auf etwa 25 000 Euro.
Im Rahmen der Festnahme des
Pärchens wurde unter anderem
ein Straßenatlas gefunden, in
dem eine große Anzahl an Ort-
schaften handschriftlich mar-
kiert war. Unter den markierten
Orten befinden sich auch Ernd-
tebrück und Bad Laasphe. Es ist
daher nicht auszuschließen, dass
das Duo auch im hiesigen Raum
„tätig“ wurde. Entsprechende
Strafanzeigen liegen der Kreis-
polizeibehörde Siegen-Wittgen-
stein bisher allerdings nicht vor.

Das Bad Berleburger Krimi-
nalkommissariat bittet mög-
liche Opfer, sich telefonisch un-
ter � (0 27 51) 90 90 bei der
Polizei zu melden.

Bande ist auf Diebestour
Ihre Spur führt auch nach Bad Berleburg und Erndtebrück

Dautphetal/Bad Berleburg/
Erndtebrück. Die Polizei-Pres-
sestelle Marburg-Biedenkopf
berichtete jetzt von einem
Diebstahl in Dautphe, der mög-
licherweise im Zusammenhang
mit weiteren Straftaten in
Erndtebrück und Bad Berleburg
steht. Am 23. Januar zwischen
13 und 14 Uhr fiel einer Ver-
käuferin in einem Verbraucher-
markt in Dautphe ein Mann be-
sonders auf.

Er hatte seinen Einkaufswa-
gen voll mit leeren Milchkar-
tons, die er dann mit Shampoo-
flaschen füllte. Mit dem Wagen
fuhr der Beobachtete schließ-
lich hin und her, wobei er tele-
fonierte, aber keine weitere Wa-
re einpackte. Da eine ständige
Beobachtung durch den übrigen
Betrieb nicht möglich war, ge-

lang es dem Mann irgendwie,
den Laden zu verlassen. Nach-
fragen an der Kasse ergaben,
dass dort der Kauf einer Vielzahl
von Shampooflaschen nicht er-
folgte. Bei der Überprüfung
stellten Berechtigte den Verlust
von mindestens 30 Flaschen
fest. Aufgrund anderer Ermitt-
lungen hält die Polizei es für
wahrscheinlich, dass ein Mittä-
ter von außen hinzu kam, die
Automatiktür öffnete und sei-
nem wartenden Komplizen so
die Flucht ermöglichte.

Auf gleiche Art und Weise
kam es in jüngster Vergangen-
heit in Freudenberg, Bad Berle-
burg und Erndtebrück zu Laden-
diebstählen. Jeweils mit den
vollen Einkaufswagen hielten
sich die Tatverdächtigen nahe
des Eingangsbereiches auf und

wurden dort abgeholt. Von dem
„Einkäufer“ in Dautphe liegt
folgende Beschreibung vor: et-
wa 30 Jahre alt, 1,80 Meter
groß, schlank, kurze, schwarze
Haare, gepflegte Erscheinung,
Jeanshose und weiße Strickja-
cke, vermutlich Osteuropäer –
eventuell türkischer Herkunft.
Hinweise auf ein Auto ergaben
sich nicht.

Die Polizei vermutet, dass
eine Bande von Ladendieben
unterwegs ist und bittet um be-
sondere Aufmerksamkeit. Bei
verdächtigen Beobachtungen
sollte sofort die nächstgelegene
Polizeidienststelle informiert
werden. Hinweise zu dem Vor-
fall in dem Discountmarkt in
Dautphe nimmt die Polizei Bie-
denkopf, � (0 64 61) 9 29 50,
entgegen.

Kurz & bündig informiert

Rodeln auf der Sackpfeife für die Jugend
Schwarzenau. Die Jugendabteilung des Schützenvereins Schwarzenau reist zum Schlitten-, Rodel-
und Bobfahren zur Sackpfeife. Am Sonntag, 7. Februar, treffen sich die Teilnehmer ab 13.15 Uhr
beim Gasthof Kassel. Von dort geht es dann weiter zur Sackpfeife zum Schlittenfahren. Über einige
freiwillige Fahrer oder Eltern, die die Gruppen begleiten und vielleicht auch mitmachen möchten,
würden sich die Organisatoren freuen, wünschenswert wären noch kleine Sachspenden in Form von
Getränken, Keksen oder ähnlichem. Eine Anmeldung ist erforderlich beim Jugendleiter Matthias
Kassel, � (0 27 55) 2 11, seiner Stellvertreterin Elvira Heinrich, � (0 27 55) 4 82, oder dem
Jugendvorsitzenden Michael Treude, � (0 27 55) 83 60.
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